
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/2498/2014 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 25.11.2014 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Christian Heimbach, SPD-Fraktion, und Klaus Dieter Grothe, 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Zur Kenntnisnahme 
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und Verkehr  Beratung 
Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Errichtung einer Hundewiese in der Wieseckaue 
- Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 24.11.2014 - 
 
 
Antrag: 
„Der Magistrat wird darum gebeten zu prüfen: 

1. Ob die Möglichkeit besteht in der Wieseckaue eine Hundewiese zu errichten. 

2. Zusammen mit dem Gartenamt / dem Ordnungsamt ein Konzept zur Nutzung einer 
solchen Hundewiese zu erarbeiten.“ 

 
 
Begründung: 
Argumente für eine lokale Hundewiese: Adäquate kommunale Gegenleistungen für die 
Hundesteuer, Entlastung des FFH-Gebietes Wieseckaue durch freilaufende Hunde, 
Förderung von sozialen Kontakten zwischen Hunden und auch deren Besitzern, 
Sozialisierung der Hunde, angstfreies Freilaufen der Hunde, größere Attraktivität einer 
Stadt u.a. bei Anwerbung von Neubürgern (Stichwort „hundefreundliche Stadt“), keine 
Belästigung mehr von Spaziergängern, Joggern und Kindern, keine jagenden Hunde 
mehr (Schutz für Wasservögel, Bodenbrüter), Besserung des Verhältnissen von 
Hundehaltern und Nichthundehaltern, Verringerung der Unfallgefahr mit Fahrrädern.  
Förderung des gemeinschaftlichen Miteinanders in der Stadtgesellschaft. Diese 
Hundewiese könnte z. B. an der Oberlache eingerichtet werden. 
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Christian Heimbach Klaus-Dieter Grothe  
SPD-Fraktion Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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